
Erfahrungsbericht von Tanja Schieting 
Im Roßhimmel 30, 72108 Rottenburg 

 
 

Angefangen haben die Beschwerden mit dem Einbau des intelligenten Stromzählers. 
Nach ein paar Wochen habe ich dann gesundheitliche Probleme bekommen. Mir war 
schwindelig und ich habe gezittert. Mein Puls war dauerhaft auf 90 und ich hatte 
auch Bluthochdruck. Nachdem ich herausgefunden hatte, dass es am Stromzähler 
liegt habe ich den Strom mit dem Hauptschalter ausgemacht. Danach bin ich nachts 
immer noch alle paar Minuten aufgeschreckt.  
Nach tagelangen Diskussionen mit den Stadtwerken wurde mir dann wieder mein 
Ferraris Stromzähler eingebaut. 100 € musste ich dafür bezahlen und ich habe die 
Information erhalten, dass nächstes Jahr sowieso überall intelligente Stromzähler 
eingebaut werden. Nach dem Ausbau des intelligenten Stromzählers waren meine 
Beschwerden verschwunden.  
 
Seltsamerweise waren nach ein paar Wochen die Beschwerden wieder da. Das 
Zittern hat wieder angefangen, mir war wieder schwindelig und ich hatte starke 
Konzentrationsprobleme. Einmal verspürte ich ein starkes Stechen im Kopf. 
Stundenlang verspürte ich dann noch ein Pochen im Kopf.  
Das Ganze hatte seinen Höhepunkt als nachts zwischen 23 Uhr und 4 Uhr ein 
extremes Dröhnen durch das ganze Haus ging. Ich bin mit meiner Tochter dann in 
den Keller geflüchtet. Das Dröhnen war aber im Keller auch noch sehr stark. Nach 
drei schlaflosen Nächten habe ich meinen Baubiologen kontaktiert, der mir kurzfristig 
eine Abschirmung gegen HF Strahlung organisiert hat. Unter der Abschirmung hatte 
ich überhaupt keine Beschwerden mehr. 
Außerhalb der Abschirmung waren meine ganzen Beschwerden wieder da. Ich weiß 
von einer auf die andere Sekunde nicht mehr was ich gerade machen will. Die 
Gedanken sind einfach weg seit dem extremen Dröhnen im Haus. Seither habe ich 
auch dauerhaft ein Brennen und extremen Druck im Kopf sowie starke 
Kopfschmerzen. 
 
Außerdem hat sich die Umgebung und die Nachbarn sehr stark verändert. 
Normalerweise waren die Nachbarn am Samstagmorgen immer draußen. Seit das 
Dröhnen angefangen hat wurden es immer weniger Menschen, die noch draußen 
sind. Es fällt auch sehr auf, dass eine Familie, die seit Jahren im Sommer immer 
jeden Abend gegrillt hat, jetzt nicht mehr draußen ist und auch nicht mehr grillt. Es 
kommen keine Vögel mehr ans Haus und die Sonne brennt auf der Haut. Nach einer 
Stunde Aufenthalt im Freien hatte ich starken Sonnenbrand. Ich hatte die letzten 20 
Jahre keinen Sonnenbrand.  
 


